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Neue Galerie: Noortje Haegens stellt aus
Zum 15. Mal ist in der Neuen Ga-

lerie Landshut eine Präsentation
niederländischer Kunst zu erleben.
Im Rahmen des Künstleraustau-
sches zeigt die Künstlerin Noortje
Haegens Fotografie und Video-
kunst. Dabei war für die zahlrei-
chen Besucher der Vernissage am
vergangenen Freitag überraschend,
dass nicht nur den Fotografien, son-
dern auch den sorgsam gerahmten
Video-Objekten eine eigentümliche
Mischung aus Ruhe und tänzeri-
scher Bewegung zu eigen ist. Dies
habe, wie die Kuratorin der Aus-
stellung, Dorien Eggink erläuterte,
sehr viel mit der Entstehung dieser
Arbeiten zu tun. Immer wieder son-
dere sich die Künstlerin für Wochen
oder Monate von der Außenwelt ab,
durchwandere abgelegene Land-

schaften und verbinde dort eine
sehr existenzielle Wahrnehmungs-
weise mit einem Spiel der Realitäts-
behandlung, die sie in ihren Foto-
grafien und Videoarbeiten den Be-
trachter nachempfinden lasse.
Während die Fotografien und Vi-
deo-Objekte allerdings zunächst
eine entspannte, verlangsamte,
manchmal beinahe choreographi-
sche Bewegung vermittelten, ent-
hielten sie jeweils ein irritierendes
Moment, welches den Betrachter
berühre und herausfordere. Ihm
wird nicht die Erhabenheit der
Landschaft vor Augen geführt, son-
dern er wird selbst zum Betrachten-
den, zum Subjekt der Wahrneh-
mung. Die Ausstellung dauert bis
27. Mai und ist geöffnet Donnerstag
bis Sonntag von 15 bis 18 Uhr.

Die Landshuter Hochzeit ganz anders
Lesung und Signierstunde des Märchens „G’heirat werd ham’s gsagt“

Von Thomas Kletschke

Mit „G’heirat werd ham’s gsagt“
ist ein flott geschriebenes und char-
mant illustriertes Märchen erschie-
nen, das die Landshuter Hochzeit
mal ganz anders erzählt. Fast 70
Zuhörer sind am Samstag in die
Buchhandlung Pustet gekommen,
um die Lesung des Autoren-Trios zu
hören, allgemein etwas über die
Neuerscheinung zu erfahren und
sich im Anschluss die gekauften Bü-
cher signieren zu lassen.

Das Buch ist das erste aus der Fe-
der der Landshuterin Stephanie
Ambrozy, das auf einer Idee der
Landshuter Illustratorin Heidi
Eichner basiert und mit frechen
Reimen von Thomas Kern versehen
wurde. Mit einer für regionale Lite-
ratur hohen Startauflage von 3000
Exemplaren zeigt der Verlag, dass
er absolut überzeugt von dem Buch
ist. Seit November 2016 hatte das
Autoren-Trio an dem für Kinder
wie Erwachsene ebenso interessan-
ten Märchen gearbeitet. Dabei ging
für Autorin Ambrozy der komplette
Weihnachtsurlaub drauf – schließ-
lich arbeitet sie sonst in Vollzeit bei
einem Logistikunternehmen am
Flughafen München.

Im Mittelpunkt der Geschichte
steht das gesellschaftliche Ereignis
des Jahres 1475: die bevorstehende
Hochzeit von Prinzessin Hedwig
und Herzog Georg. Erzählt wird die
Geschichte von zwei Menschen, die
eigentlich alles wollen – bloß nicht
einen wildfremden Menschen heira-
ten. Buchstäblich in letzter Minute
will das Paar die groß geplante
Hochzeit absagen. Entsprechend re-
bellisch sind die beiden Figuren an-

gelegt. Und mit der polni-
schen Zofe Ursula und
dem bayrischen Stall-
meister Franz haben die
Autoren zwei weitere – in
dem Fall komplett fiktive
– Figuren in die Geschich-
te eingefügt.

Wie man sich, kulturell
ganz anders geprägt, erst
durch zahlreiche Missver-
ständnisse kämpft, um
dann doch zueinanderzu-
finden, das ist in dem mo-
dernen Märchen flott er-
zählt und wird durch die
Bilder von Grafikerin Heidi Eichner
gekonnt in Szene gesetzt. Die Mi-
schung aus den Reimen Kerns und
der Prosa ist ebenso gut kompo-
niert.

Das hat man auch beim Verlag
sehr schnell gemerkt. Das Autoren-
Trio hatte sich initiativ an den Ver-
lag gewandt, der auf Fiktionales
und Sachbücher rund um Bayern
spezialisiert ist. Als dort im Februar
2017 das Exposé mit einer Beschrei-
bung der Geschichte eintraf, gab

der Verlag innerhalb von wenigen
Stunden sein „Go“.

Falls das Buch der Renner wird,
der es zu werden verspricht, könn-
ten sich Stephanie Ambrozy, Heidi
Eichner und Thomas Kern ein zwei-
tes Buch vorstellen.

■ LZ-Information:

„G’heirat werd hams’ gsagt“ ist im
Buchhandel erhältlich und kostet
16,90 Euro.

Franziska Schäfer von Bücher Pustet begrüßte die Gäste und die drei Autoren
des Buchs „G’heirat werd ham’s gsagt“. Fotos: kle

Nach der Lesung signierten die drei Autoren
einige ihrer Werke.
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